
Taufe
Fest des Lebens

DEIN Leben - gewollt!Informationen...

Kontakt / Pfarrbüros

St. Maria Magdalena, Gernsheim
Magdalenenstr. 52, 64579 Gernsheim
06258 - 3374
pfarrbuero@maria-magdalena-gernsheim.de

St. Maria Goretti, Biebesheim/Stockstadt
Jahnstr. 19, 64584 Biebesheim
06258 - 6277
kath.pfarramt.biebesheim@t-online.de

St. Bonifatius, Riedstadt
Friedrichstr. 11, 64560 Riedstadt
06158 - 2564
kath.pfarramt@bonifatius-riedstadt.de

Aus dem Psalm 139

Denn du hast mein Inneres geschaffen, mich

gewoben im Schoß meiner Mutter.

Ich danke dir, dass du mich so wunderbar

gestaltet hast. Ich weiß: Staunenswert sind

deine Werke.

Als ich geformt wurde im Dunkeln, kunstvoll

gewirkt in den Tiefen der Erde, / waren meine

Glieder dir nicht verborgen.

Deine Augen sahen, wie ich entstand, in deinem

Buch war schon alles verzeichnet; meine Tage

waren schon gebildet, / als noch keiner von

ihnen da war.

Das Vorgespräch findet im Pfarrbüro oder auch gerne

bei Ihnen zuhause statt. Die Taufgottesdienste halten

Pfarrer Clemens Wunderle oder Kaplan Maximilian

Eichler. Gerne können Sie auch eigene Gestaltun-

gelemente vorschlagen und einbringen (Lieder, Fürbit-

ten…)

 Bitte, halten Sie - falls bereits vorhanden - eine
Kopie der Geburtsurkunde Ihres Kindes bereit.

 Jeder Täufling benötigt eine Patin bzw. einen
Paten. In der Regel kommen hierfür ein bis ma-
ximal zwei Paten in Frage. Mindestens eine
Patin bzw. ein Pate sollte katholisch sein.

 Personen, die nicht getauft oder aus einer Kir-
che ausgetreten sind, können zum Patenamt
grundsätzlich nicht zugelassen werden.

Tauftermine 2024

https://bistummainz.de/pastoralraum/noerdliches-ried



Ablauf der Tauffeier Eintauchen in Jesus...Unsere Tauftermine 2024

12. Oktober bis 20. April

Samstag: 16:30 Uhr Stockstadt / Maria Einsiedel

Sonntag: 12:00 Uhr Gernsheim/Goddelau

1. Mai bis einschl. 6. Oktober

Samstag: 16:30 Uhr: Biebesheim / Gernsheim

Sonntag: 12:00 Uhr: Maria Einsiedel / Goddelau

03./04. Februar

02./03. März

13./14. April

25./26. Mai

22./23. Juni

13./14. Juli

24./25. August

14./15. September

12./13. Oktober

09./10. November

14./15. Dezember

 Begrüßung

 Bekanntgabe des Namens des Täuflings

 Bereitschaftserklärung der Paten

 Bezeichnung des Täuflings mit dem

Kreuzzeichen

 Biblische Lesung

 Kurze Ansprache

 Fürbitten

 Segen des Taufwassers

 Absage an das Böse und Glaubensbekenntnis

 Spendung der Taufe

 Salbung des Täuflings mit dem Chrisam-Öl

 Anlegen des Taufkleides / des Taufschals

 Entzünden und Übergabe der Taufkerze

 Effata-Ritus

 Vaterunser

 Schluss-Segen

 Wir sind nicht mit allen Wassern gewaschen...

Taufe ist keine Magie. Christlicher Glaube be-

deutet immer Freiheit, niemals Zwang. Oft sind es

widrige Umstände, unerfüllte Wünsche, ent-

täuschende Beziehungen, die letztlich sogar zu

Glaubenszweifeln führen können…

 Dennoch: Durch die Taufe haben wir ganz be-

sonderen Anteil an Jesus Christus, am ewigen

Leben und am Reich Gottes. Christus nimmt uns

nichts, er gibt uns alles. Ja,

Gott beruft vor allem schwache

Menschen, eben Kinder, zu

„Gefäßen“ seines Heils. In der

Taufe wird sichtbar und spür-

bar, dass wir ganz von Gottes

Liebe und Gnadenkraft umge-

ben sind, komme was wolle!

 Bekenntnis… Bischof Cyrill von Alexandrien

(+ 444) sagte einmal: „was würden Sie tun, wenn

jemand Interesse zeigte, ein Christ zu werden? -

Ich würde ihn einladen, ein Jahr in meinem Haus

mit mir zu leben“… Glaube ist ein Geschenk.

Dieses Geschenk will ausgepackt werden. Der

Glaube soll sich „ent-wickeln“. Helfen Sie Ihrem

Kind dabei. Leben und bekennen Sie den

christlichen Glauben in der Gemeinschaft der

Kirche und in der Welt von heute!

Bitte, schauen Sie gerne

auch in die Gottesdienstord-

nung des jeweils aktuellen

Pfarrbriefs (s. Homepage)


